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malnahmen notwendig. An der Krebsgasse mufften
nach dem allseifigen Stützen der Nachbarhäuser bis
tief unter das Niveau der Strafe 40 Zentimeter dicke
armierte Betonmauern erstellt werden, und erst nach
dem Trocknen derselben konnte mit dem Nieder-
reiben vorsichtig begonnen werden. An der Rück-
seite der niedergelegten Häuser mußte ganz subtil
verfahren werden ; nur Stück um Stück durfte abge-
brochen und vorweg mit soliden Zementsteinen unter-
mauert werden, wenn nicht riskiert werden wollte,
daß das lockere Erdreich unter den alten Häusern
einfach wegrutschte und unabsehbare Katastrophen
heraufbeschworen wurden. Architekt Sievi vom städ-
tischen Hochbauamt hatte jedoch alle Vorsicht walten
lassen und mit Sicherungsmaßnahmen nicht gespart.
Man hätte auch vermuten können, dadie Besitzer
der anstoßenden Wohnhäuser die Gelegenheit be-
nüßen würden, nach der nun freigelegten Seite Fen-
ster ausbrechen zu lassen, damit die Sonne endlich
einmal erfrischend in die alten Wohnungen hätte
eindringen können. Leider ist das nicht der Fall;
einzig die spanische Weinhalle „zur Treu" hat den
Moment benußt, auf der Rückseite nach der Meßger-
gasse ihre Lokalitäten zu erweitern; im übrigen starren
dem Beschauer an beiden Gassen die entseßlich
leeren, großen, weißgetünchten Wände entgegen.
Immerhin ist wenigstens ein Teil der Zeugen der
ehemaligen „roten Laternen" von den Gäßchen ver-
schwunden, und es geht wie ein Aufatmen durch
die Anwohner der nächsten Häuser.

Nofstandsarbeiten im Kanton Schaffhausen.
Der Regierungsrat hat beschlossen, die Beiträge an
die Lohnsumme der außerberuflich beschäftigten
Arbeitslosen bei Notstandsarbeiten, die vom Regie-
rungsrat anerkannt worden sind, von 30 auf 40%
zu erhöhen.

Zur Organisierung des österreichischen Holz-
exports. (Korr.) Aus Wien wird uns gemeldet: Nach
der jüngst erfolgten Bildung des Holzwirtschaftsrates
ist nunmehr die praktische Organisierung des öster-
reichischen Holzexports in Angriff genommen worden.
Bekanntlich ist die Gründung von Exportsyndikaten
vorgesehen, wobei jedoch noch einige Meinungs-
Verschiedenheiten zwischen dem Waldbesiß und der
Sägeindustrie und dem Handel bestehen. Zur Be-
seitigung derselben wurden im Holzwirtschaffsrat
Kommissionen eingeseßt, welche die Vorschläge über
die in die Exportsyndikate aufzunehmenden Firmen
zu erstatten haben werden. Die endgültige Entschei-
dung wird dann vom Handelsministerium getroffen
werden. Gleichzeitig werden auch Richtlinien für
den Export aufgestellt werden, wobei auf die Be-
Sonderheiten der einzelnen ausländischen Märkte
Bedacht genommen werden wird. So werden für
jedes Exportgebiet gesondert Usancen, einheitliche
Qualitätsvorschriften und eventuell gewisse Mindest-
preise aufgestellt werden. Die Einhaltung der Min-
desfpreise soll dadurch überprüft werden, daß bei
Ausstellung der Exportlizenzen der Nachweis der
Preiseinhaltung beigebracht werden muß. E. W.

Die Schweiz und das polnische Holz. (Korr.)
Durch den neuen polnischen Zolltarif vom 11. Oktober
hat sich Polen gegen die Wareneinfuhr vieler Staaten,
darunter auch jener aus der Schweiz abgesperrt.
Die Einfuhrdrosselung durch diesen neuen Tarif hatte
bereits zur Folge, daß Frankreich Maximalzölle für
dje polnische Einfuhr einführte, so daß polnisches
Holz in Frankreich einer dreifachen Zollhöhe unter-
liegt; ebenso hat auch Schweden hinsichtlich der

polnischen Kohleneinfuhr Repressalien angekündigt.
Die Schweiz hat das bestehende Kontingent-

abkommen für den Fall gekündigt, als der neue

polnische Zolltarif unverändert, die Schweizer Wünsche

nicht berücksichtigend, in Kraft tritt. Dies ist mit
11. Oktober geschehen. Die Schweiz plant daher
neben der Aufhebung des Polen bisher eingeräumten
Einfuhrkontingentes auch bei den nicht kontingen-
tierten Positionen die Einfuhr polnischer Waren zu

drosseln. Das würde eine Verminderung der pol-
nischen Holzeinfuhr bedeuten.

Polen ist nämlich einer der hauptsächlichsten Holz-
lieferanten der Schweiz. Im Jahre 1932 hat Polen

dahin 12,236 t im Werte von 5,3 Millionen Zloty
Holz geliefert und stand an zweiter Stelle der Liefe-
ranten. In diesem Jahre lieferte es (Halbjahr) 25 /o

der Einfuhr von eichenen Brettern, 15% von Nadel-
holzbrettern (feinjährige Ware für Tischler) 70 % des

Eichenfaßholzes und 60 % der billigen Erlensperr-
holzplatten.

Es war bisher nicht möglich mit Polen zu einem
die Schweizer Absaßverhältnisse berücksichtigenden
Handelsvertrag zu kommen. T.

Literatur.
Schweizerischer Gewerbekalender, illustriertes

Taschen-Notizbuch für Handwerker und bewerbe-
treibende, 47. Jahrgang 1934. 304 Seiten. Preis

in Leinwand Fr. 3.20, in Leder Fr. 4.20. Druck und

Verlag von Büchler&Co. in Bern. Durch jede
Buchhandlung und Papeterie zu beziehen.

Der unter dem Protektorat des Schweizerischen
und des Kanfonal-bernischen Gewerbeverbandes so-
eben erschienene Schweizer. Gewerbekalender 1934

verdient besonders erwähnt zu werden. Daß er in

bezug auf praktische Einteilung mannigfache, in Be-

ruf und Leben verwertbare Vordrucke enthält, braucht
nicht speziell erwähnt zu werden. Man ist sich von
den bis jeßt erschienenen 46 Ausgaben her gewohnt,
daß der Taschenkalender eine fast unübertreffliche
Fülle brauchbarer Vordrucke, Tabellen und- statisti-

sehen Materials aufweist. Wir stehen aber in einer
etwas bewegten Zeit, und diese findet in der 47.

Ausgabe des Gewerbekalenders ganz besonders ihren

Niederschlag. Die aktuellsten Zeitprobleme werden
hier in kurzen, aufklärenden Abhandlungen aus der
Feder unserer bekannten, weitblickenden Gewerbe-
führer erörtert. Wir nennen aus dem Kalender u. a..
über das Arbeitslosenproblem, von Nationalrat Friß

Joß, Vizepräsident des Schweizerischen Gewerbever-
bandes; Die Selbsthilfe des Gewerbestandes; Die
Krisenhilfe des Bundes; Neue Warenhäuser verboten,
Eidgenössische Gewerbegeseßgebung ; über die künt-

tige geseßliche Regelung der Arbeitszeit; Böswil.ige
Schuldner; über Abschreibungen bei der Besteue-

rung des Gewerbebetriebes; Die Stellung der Be-

rufsverbände zur Handels- und Gewerbefreiheit, von
Nationalrat August Schirmer, Präsident des Schweizer.

Gewerbeverbandes; Zur Kreditgewährung; Nußbrin-
gende Reklame; Geschäftskarten als Werbemittel,
Preisvereinbarungen im Handwerk usw.

Wir kennen keinen andern Taschenkalender, der

so aus der Praxis für die Praxis geschrieben und zu-
sammengestellt ist, der wirklich jedem Besißer viel,
sehr viel bietet. Noch immer haben wir die
Jahrgänge mit Interesse erwartet und uns am Inhalt

aufrichtig gefreut. Die neue Ausgabe bedeutet aber
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mskznshmen notwenclig. 7kn cter Kreosgssss mutzten
nsch ctem sllssitigsn stützen cter Ktschhsrhsussr his
tist unter ctss Klivesu cter 5trskze 46 Zentimeter clicks
srmisrts östonmsusrn erstellt werclen, unct erst nsch
ctem Irocknsn cterselhen konnte mit ctem Kliecter-
reilzen vorsichtig hsgonnen wsrcten. /kn cter Kück-
ssits cter nisclsrgslsgten ktsuser mutzte gsn^ suhtil
verkshren wsrcten,' nur 5tück um 5tück cturtte shge-
hrochsn unct vorweg mitsolicten ^emsntsteinen unter-
msusrt wsrcten, wenn nicht riskiert wsrcten wollte,
ctskz ctss lockere hrctrsich unter ctsn sltsn ttsussrn
sintsch wegrutschte unct unshsshhsrs Kstsstrophen
hsrsuthsschworsn wurctsn. Architekt ^isvi vom stsct-
tischen ktochhsusmt hstts jsctoch slls Vorsicht wsltsn
lsssen unc! mit 5ichsrungsmskznshmsn nicht gsspsrt.
H4sn hstts such vermuten können, ctskz ctis össitzer
clsr snstolzencten Wohnhsussr ctie (Gelegenheit he-
nützen würclsn, nsch cter nun trsigslsgtsn 5sits hen-
stsr sushrechsn ?u lsssen, ctsmit ctis öonns enctlich
einmsl srtrischsnci in ctis sitsn Wohnungen hstts
einctringsn können, ksictsr ist ctss nicht cter hsll;
sinnig ctis spsnischs Weinhslls ,,^ur Irsu" hst ctsn
Moment hsnutzt, sut cter Rückseite nsch cter Kletzgsr-
gssse ihre kokslitstsn ^u erweitern; im ührigsn stsrrsn
ctem össchsusr sn hsictsn Ossssn ctis entsetzlich
teeren, grotzsn, wsikzgetünchtsn Wsncts entgegen.
Immerhin ist wenigstens sin leil cter beugen cter
shsmstigsn „roten kstsrnsn" von ctsn (3skzchsn ver-
schwuncten, unct es geht wie ein /^utstmsn cturch
ctie Anwohner cter nächsten htsuser.

I^of!»sn6îsrbsi»en im tisnton Zcksttksuksn.
Der Ksgierungsrst hst hsschlosssn, ctis ksitrsge sn
ctis kohnsumms cter sulzsrhsrutlich hsschsttigtsn
Tkrhsitslossn hei Kiotstsnctssrhsiten, ctie vom Kegis-
rungsrst snsrksnnt worclsn sinct, von 36 sut 46 Vo

?u erhöhen.

lur Orgsniliekung ciel Ü5»erreiclii!cken ttoix-
exportR. (Korr.) /kus Wien wirct uns gsmslciet: Klscti
cter jüngst srtotgtsn öilclung ctes htol^wirtschsttsrstss
ist nunmehr ctie prsktischs Orgsnisierung ctss östsr-
rsichischsn hlol^sxports in /kngritt genommen worctsn.
hsksnntlich ist ctis (Drünctung von hxportszcnctikstsn
vorgesehen, woöei jsctoch noch einige Alsinungs-
vsrschisctsnhsitsn Zwischen ctem Wslcthesitz unct cter
^sgeinciustris unct ctem htsnctst hestehsn. ^ur ös-
seitigung cterselhen wurcten im hlol^wirtschsttsrst
Kommissionen eingesetzt, welche ctie Vorschlüge üher
ctis in ctie hxportszmctiksts sutiunshmenctsn hirmen
^u srststtsn hshsn wsrcten. Die enctgültigs hntschsi-
ctung wirct ctsnn vom hlsnclslsministerium getrotten
wsrcten. (Dlsich^sitig werctsn such Kichtlinisn tür
ctsn Export sutgestsllt werctsn, wohei sut ctis he-
soncterhsiten cter einzelnen suslsnctischsn H4srkts
ösctscht genommen werctsn wirct. 60 wsrcten tür
jsctss hxportgehiet gesonctert Dssncsn, einheitliche
(Duslitstsvorschrittsn unct eventuell gewisse H4inctsst-

preise sutgsstellt wsrcten. Die hinhsltung cter H4in-

ctsstprsise soll ctscturch ühsrprütt werctsn, clslz hei
Ausstellung cter hxportli-sniisn cter Xlschwsis cter

?reiseinhsltung lssigsörscht wsrcten mutz. W.

vie 5ckve!x unci «isl polniieke ttolx. (Ko r
Durch ctsn neuen polnischen ^olltsrit vom 11. Oktoösr
hst sich t'olsn gegen ctis Wsrsnsintuhr vieler Atsstsn,
ctsrunter such jener sus cter Zchwsi? slsgsspsrrt.
Die ^intuhrctrossslung cturch ctisssn neuen Isrit hstts
lsereits /rur holgs, ctsh hrsnkreich H4sximsl?ölls tür
ctje polnische ^intuhr sintührts, so ctst; polnisches
htol^ in hrsnkrsich einer ctrsitschsn ^ollhöhs unter-
liegt; eösnso hst such Hchwscten hinsichtlich cter

polnischen Xohlsneintuhr l?sprsssslien sngekünctigk
Die 5chwsi? hst ctss hsstshsncts Kontingent-

sökommsn tür ctsn hsll gskünctigt, sls ctsr neue

polnische /olltsrit unvsrsnctsrt, ctis 5chwsi^er Wünsche

nicht ösrücksichtigsnct, in Krstt tritt. Dies ist mit
11. Die cisi^sr

neösn cter /kutheöung ctss t'olsn hishsr eingsrsumtsn
^intuhrkontingentes such hei ctsn nicht kontingsn-
tisrtsn Positionen ctie ^intuhr polnischer Wsren ^u
ctrosssln. Dss würcts eins Verminctsrung cter pol-
nischsn htol^sintuhr hsctsutsn.

l^olsn ist nsmlich einer cter hsuptsschlichstsn ktol?-
lietsrsntsn cter schwel?, lm tshrs 19Z2 hst k'olsn

clshin 12,236 1 im Werts von 5,3 lVillionsn Äotzr
ttol? gslistert unct stsnct sn Zweiter stelle cter Kiste-

rsntsn. ln ctisssm tshrs listsrts es (hlslhjshr) 25 /g

cter kintuhr von eichenen örsttsrn, 15 V« von Klsctel-

hol^hrsttsrn (teinjshrigs Wsrs tür lischlsr) 7L> ", » ctss

^ichsntstzhol^es unct 6L> Vo cter öilligsn ^rlenspsrr-
hol^plsttsn.

^s wsr öisher nicht möglich mit l^olsn ?u einem
ctis Zchwsi^er /^össtzvsrhsltnisss hsrücksichtigsnctsn
hisnclslsvsrtrsg ^u kommen.

l-ilerstur.
Zckwsixsrikcksr Sev/skbeksien^er. illustriertes

Isschsn-Kloti^huch tür HIsnctwsrksr unct c^swerhs-
treihsncte, 47. tshrgsng 1934. 364 leiten, k'rsis
is^ lì Z.2O, iki I.eciek' k'k'. 4.20. Drucl< uncl

Vek'ie^ von ö ü eli! e r 6< (I O. in öek'n. D^rc^l jecle

öuchhsnctlung unct ?spsteris 2!U hs/rishsn.

Der unter ctem tVotsktorst ctes Hchwsizrerischsn
unct ctss Ksntonsl-hernischsn (Dswsrhsverhsnctss so-
eisen erschienene 5chwei?er. Oswsrhekslsnctsr 1934

vsrctisnt lsssonctsrs srwshnt ?u wsrcten. Dslz ^r in

eus prsl^ize^e ^inieÜun^ msnni^^ec^e, in ve-
rut unct kslssn vsrwertlssre Vordrucks snthslt, orsucht
nielli specie!! ek-wâ^nt v/e^clen. Ì5î 5icn von
ctsn lsis jetzt erschienenen 46 /kusgslssn her gewohnt,
ctsh cter Isschenkslenctsr eins tsst unülsertrettliche
hülle lsrsuchlssrsr Vorctrucks, Isissllsn unct ststisti-
schsn tvlstsrisls sutweist. Wir stehen slser in einer
eiv/Z8 !)evvSgien ^eii, ì^ncl ciisss ^inclsi in OSf 4/.

cls8 (^ev/e»'Ii>eI<ZlencIek'5 ^sn^ l)e5Oncl6r5 im'en

Klisöerschlsg. Die sktuellsten ^sitprolslsms wsrösn
hier in kurzen, sutklsrenctsn /klshsncllungsn sus osr
hectsr unserer Issksnntsn, weillslickenctsn (Dsweros-
tührer erörtert. Wir nennen sus ctem Kslsnctsr u. s..
Dösr ctss ^rlseitslosenprolslem, von KIstionslrst nritz

tot;, Vi^eprssictent ctss 5chwsi^srischsn Oswsrosvsr-
lssnctes; Die 5ellssthilte ctss Oswsrhsstsnctss; Die

Krisenhilts ctes hunctss; KIsus Wsrsnhsussr vsrootsn,
hictgsnössische (Dewerlsegssstzgehung; Döer ctis küm-

tige gesetzliche Kegslung cter /krhsits^sit; höswiltgs
Zc^^iänsr; AIzzckl'eikungSn l)ei clsr OSZis^e-

rung ctss Oewerhelsetrielses; Die Stellung cter oe-
rutsvsrösncts?ur ttsnctsls- unct (Dewerhstreinsit, von
KIstionslrst Tkugust ^chirmsr, hrssictsnt ctss

(Dswsrhsvsrhsnctss; /ur Krectitgewshrung; hlutzorrn-

gencts Ksklsme; (àszchsktsksrtsn sls Wsrosmrtte!,
hreisvsrsinhsrungsn im ttsnctwsrk usw.

Wir kennen keinen snclsrn Isschenkslenctsr, cter

so sus cter hrsxis tür ctis hrsxis geschrielssn unct ^u-
ssmmsngestsllt ist, cter wirklich jectem össitzer v>el,

sehr viel histet. Ktoch immer hslssn wir clis "^usn
tshrgsngs mit Interesse erwsrtst unct uns sm lnnslt

sutrichtig getrsut. Die neue ^usgslss hsctsutst sosr
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ein wesentliches Plus gegenüber den bisherigen und
verdient restlose Anerkennung. Der Verlag hat es
gleich praktisch durchgeführt, was er in seinem Vorwort
seiner Lesergemeinde ans Herz legte: Keine Krise
kann durch Abwarten, durch müßiges Zuschauen
überwunden werden, selbst muß man sich rühren,
tätiger sein als je. — Und inhaltsreicher als je ist
die Ausgabe 1934 des Gewerbekalenders. Unsere
Anerkennung den Herausgebern und Mitarbeitern.
Dal} der Preis noch reduziert wurde, verdient be-
sondere Erwähnung; jeßt kostet der Leinenband nur
noch Fr. 3.20, Ledereinband Fr. 4.20.

„Richtlinien für den Vorrichtungsbau." Heraus-
gegeben vom Ausschuf) für Vorrichtungen in der
Arbeitsgemeinschaft deutscher Betriebsingenieure
(ADB). Berlin 1933, VDI-Verlag G. m. b. H. DIN
A 4, 28 Blätter mit zahlreichen Beispielen. In einer
praktischen Sammelmappe RM. 2.80. (Ergänzende
Lieferungen zum Preise von 0,10 RM Blatt).

Kaum ein Gebiet des Maschinenbaues verlangt
so hohe konstruktive Begabung bei gleichzeitig gutem
Einfühlungsvermögen in die Erfordernisse des prak-
fischen Betriebes wie der Vorrichtungsbau. Normen
können wohl den Bau der Vorrichtungen vereinfachen
und verbilligen. Viel wichtiger als Normen wären
jedoch für den Ingenieur, ob er nun Vorrichtungen
baut oder anwendet, Richtlinien für die Verwendung
praktisch erprobter Baufeile und Bauweisen. Solche
Richtlinien sind nun mit der vorliegenden Mappe
geschaffen worden.

Bei den verschiedenen Abschnitten dieser Rieht-
linien-Sammlung wird einmal an möglichst zahlrei-
chen Anwendungsbeispielen gezeigt, wie der Ver-
wendungsbereich von Bauteilen, die schon im Vor-
richfungsbau benut)t werden, vergrößert werden kann.
Dann aber werden auch bisher ungern in den Be-
trieben benutzte Bauteile, deren konstruktive Grund-
bedingungen noch nicht völlig klar waren, den Fach-
leufen näher gebracht. In jedem Abschnitt wird zu-
nächst auf einigen Blättern das Allgemeine über Art,
Form und Verwendungszweck des betreffenden Teiles
gesagt. Dann folgt wenn nötig, eine Berechnung des
Teiles. Anschließend werden Blätter mit Beispielen
gebracht. Diese Blätter enthalten stets neben der
bildlichen Darstellung einen erläuternden Text. Die
Abbildungen zeigen unter Weglassung konstruktiver
Einzelheiten das Grundsäßliche in der Wirkungsweise
der einzelnen Beispiele; sie wollen Anregungen
geben, nicht Konstruktionszeichnung sein.

Die Mappe enthält zunächst die beiden Gruppen
„Spannexzenter" und „Bohrbuchsen". Weitere Grup-
pen, wie z. B. Spanneisen, Spannhebel, Spannriegel
und Füße sind bereits in Vorbereitung und werden
in zwanglosen Lieferungen, ebenfalls auf der Grund-
läge des wohlfeilen Blattpreises von 0,10 RM., er-
scheinen. Die Herausgabe als Mappe macht es leicht,
diese nachträglichen Ergänzungen nach Erscheinen
in die Sammlung einzuordnen. Diese Sammlung von
allgemeinen Richtlinien und Anwendungsbeispielen
mit den Tafeln empfehlenswerter Abmessungen macht
den Vorrichtungskonstrukteur mit der Anwendung von
Vorrichtungsteilen eng vnrtraut. Dem Betriebsmann
erspart sie die immer wiederkehrende überlegungs-
arbeit bei der Schaffung neuer Vorrichtungen und
bringt ihm auch diejenigen guten Bauteile näher,
die er bisher nicht oder nur ungern verwendet hat.
Die Berechnungen sind einfach gehalten, sie seßen
die Kenntnisse des einige Jahre in der Praxis stehen-
den Mittelschulingenieurs voraus. Die Mappe kann

daher auch den Schülern der technischen Lehran-
stalten als Hilfsmittel für den Unterricht in der Ferti-
gungstechnik dienen.

Literarische Neuerscheinungen: Rechtzeitig zur
Schweizerwoche werden im Verlag Rascher & Co.
A.-G., Zürich 1, nachstehende bedeutende Werke
schweizerischer Autoren in billigen Volksaus-
gaben erscheinen: Robert Walser: Geschwister
Tanner; C. F. Ramuz: Ein Dichter kam und ging —
Es geschehen Zeichen — Die Sühne im Feuer —
Das Regiment des Bösen ; Konrad Falke : Kinder-
kreuzzug, 2 Bde.; Esther Odermatt: Die Seppe, die
gelbe Kette; Walter Keller: Die schönsten Novellen
der italienischen Renaissance; Klincke-Rosenberger:
Frauenspiegel; Johanna Siebel : Das Freudengärtlein.
Ferner erschienen in vollständiger Neuausstattung die
Bände der beliebten Jugendschriftstellern Olga Meyer :

Anneli I, 10.—12. Tausend, Anneli kämpft um Sonne
und Freiheit, 4.—6. Tausend, Der kleine Mock, 5. bis
7. Tausend.

Der Grofje Brockhaus. Handbuch des Wissens in
20 Bänden. Fünfzehnte, völlig neubearbeitete Auf-
läge von Brockhaus' Konversationslexikon. 200,000
Stichwörter auf 15,000 Seiten und 17,000 Abbil-
düngen, sowie 210 Karten. Format 16*25 cm.
Fünfzehnter Band (Pos — Rob). Preis in Ganz-
leinen Fr. 29.25, in schwarzem Halbleder Fr. 36.—.
Verlag F. A. Brock haus, Leipzig 1933.

Mit dem jeßt erscheinenden fünfzehnten Bande
liegt der Große Brockhaus nun schon zu dreivierteln
fertig vor. So greift der glückliche Besißer immer
weniger ins Leere, wenn er dieses Werk zu Rate
zieht. Das Charakteristikum für die neue Ausgabe
liegt zweifellos in der weitgehenden Heranziehung
des Bildes zur Verdeutlichung des Texfes, obschon
dieser an sich allein schon durch die Klarheit und
Knappheit seiner Fassung bekannt ist. Es gibt eben
eine Menge Gegenstände, die man mit Worten al-
lein nicht völlig klarstellen kann, besonders in jenen
Fällen, wo es sich darum handelt, dem Laien ein
Detail aus einem engeren Spezialgebiet klar zu ma-
chen. Die anschauliche Erklärung einer Sache kann
vielfach durch ein Bild, eine Skizze oder ein Schema
auf leichtere Weise erfolgen. Darum bedient sich der
Brockhaus oft der Methode der bildlichen Darstel-
lung zur Vermittlung deutlicher Vorstellungen. Etwa
in sinngemäßer Abwandlung des Faustzitats: Denn
eben, wo die Worte fehlen, da stellt zur rechten
Zeit das Bild sich ein!

Um ein Stichwort herauszugreifen: Radiotechnik;
was hülfen dem Uneingeweihten — und wer ist
heute auf diesem Spezialgebiet viel mehr als ein
blutiger Laie — die zehn Seiten Text im Großen
Brockhaus, welche die physikalischen Grundlagen,
die Technik des Sendens, die Technik des Empfangs,
den Funkverkehr und die Kurzwellentechnik erörtern,
wenn nicht Fotos und schematische Zeichnungen
(zehn Tafeln) das Auge führen würden? — Freilich,
man sagt „Zahlen reden", aber noch viel rascher und
eindringlicher redet beispielsweise die eine Tafel
über die Reparationen; Bilder sprechen eben heute
schlagender als Zahlen. — Nur noch ein Beispiel
sei genannt: die Skizze, welche den eigenartigen
interessanten Entwicklungszyklus der Reblaus illustriert.

Wundervoll das Schwarzweiße und farbige Tafel-
material im vorliegenden Bande, etwa dasjenige der
Vogelwelt mit den Regenpfeifern und Möven, den
Raubvögeln, den Rakenvögeln, den Rabenvögeln,
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sin ws8snllicks8 KIu8 gsgsnüksr clsn ki8ksrigsn uncl
vsrclisnl rS8llo8S /^nsrlcsnnung. Dsr Vsrlsg list S8

glsick prslcli8ck clurckgslükrl, ws8 sr in 8sinsm Vorworl
8sinsr l.s8srgsmsincis SN8 klsr^ lsgls' Xsins Xri8S
lcsnn clurck ^kwsrlsn, clurck mulzigs8 ^U8cksusn
üksrwunclsn wsrclsn, 8slk8l mu^ msn 8ick rükrsn,
lsligsr 8sin sl8 js. — Dncl inksll8rsicksr slz js izl
clis 7^u8gsks 1934 cls8 Oswsrkslcslsnclsr8. Dn8srs
^nsrlcsnnung clsn klsrsu8gsksrn uncl I^lilsrksilsrn.
Dsl; clsr Krsi8 nock rsclu^isrl wurcls, vsrclisnl ks-
8onclsrs krwsknung; jsl;l lco8lsl <361° ksinsnksncl nur
nock kr. 3.20, ksclsrsinksncl kr. 4.20.

„kicktlinien tür clen Vorricktunglbsu. Klsrsu8-
gsgsksn vom ^U88ckuk; lür Vorricklungsn in clsr
^rksil8gsmsin8cksll clsul8cksr kslrisk8ingsnisurs
(/^DS). ksrlin 1933, VDl-Vsrlsg L. m. k. kl. Dlkl
/X 4, 28 klsllsr mil ^sklrsicksn Ksi8pislsn. lo sinsr
prslcli8cksn ^smmslmsgps KI^I. 2.30. (krgsn^sncls
kislsrungsn ^um Krsi8s von 0,10 KI^I klsll).

Xsum sin Oskisl cls8 K4s8ckinsnksus8 vsrlsngl
50 koks ><0N8lrulclivS ksgskung ksi glsick2lsilig gulsm
kinlüklung8vsrmögsn in clis Krlorclsrni88s cls8 prslc-
li8cksn kslrisks8 wis clsr Vorricklung8ksu. klormsn
lcönnsn wokl clsn ksu clsr Vorricklungsn vsrsinlscksn
uncl vsrkilligsn. Vis! wickligsr sl8 klormsn wsrsn
jsclock lür clsn Ingenieur, ok sr nun Vorricklungsn
ksul oclsr snwsnclsl, kickllinisn lür clis Vsrwsnclung
prslcli8ck srproklsr ksulsils uncl Ksuwsi8sn. 5olcks
kickllinisn 8incl nun mil clsr vorlisgsnclsn Xlspps
gs8cksllsn worclsn.

ksi clsr, vsr8ckisclsnsn ^k8cknillsn clis5sr kickl-
linisn-5smmlung wircl sinmsl sn möglick8l ^sklrsi-
cksn /^nwsnclung8ksi8pislsn gs^sigl, wis clsr Vsr-
wsnclung8ksrsick von ksulsilsn, clis 8ckon im Vor-
ricklung8ksu ksocilzl wsrclso, vsrgrölzsrl wsrclso Icsori.
Dsoo sksr wsrclso suck ki5ksr ungsro in clsn Ls-
lrisksr, ksoulzls ösulsi!s, clsrso lcor>5lrulclivs (3ruocl-
kscliogunHso oock riickl völlig Iclsr v/srsn, clsr, ksck-
lsulso nsksr gskrsckl. lr> jsclsm ^k5cknill wircl ?u-
oscl>5l sul siriigsr, ölsllsro cls5 /^llgsmsiris üksr /^rl,
korm uricl Vsrvvsr>clur>g5?wscl< cls5 kslrsllsoclsr, Isils5
gs5sgl. Osoo lolgl v/sr>r> oölig, sios Lsrscknurig cls5
Isils5. ^r>5cklislzsr>cl wsrclso Llsllsr mil ksispislsr,
gskrsckl. l)is5S LIsllsr erilksllsr, 5lsl5 risksr, clsr
kilcllicksr, Dsrslsllurig sinsn srlsulsroclsr, Isxl. Dis
^kkilclurigso ^sigsr, urilsr Wsgls55ur>g lcor>5lrulclivsr
kioislksilsr, cisz Orur>cl8sl;licks ir> clsr Wirlcuog8wsi8s
clsr sir>2!slr>sr> Ksi8pislsi 8is wollsr, ^rirsgungsr,
gskso, riickl Kon8lrulclior»8^sickr>ur>g 8siri.

Dis K4spps solksll ^ur>sck8l clis ksiclsr, Oruppsr,
„5psr>risx?sr>lsr" uricl ,,kokrkuck8sr>". Wsilsrs 6rup-
psri, wis V. 6psr>r>si8sn, Hpsrmksksl, ^psnorisgsl
uocl külzs 8ir>cl Ksrsil8 ir> Vorksrsiluog uricl wsrclsr,
ir> ^v,sr>glo8sr» I.islsrur>gsr>, sksr>lsll8 sul clsr (Druocl-
lsgs cls8 wokllsilsr, ölsllprsi8S8 vor, 0,10 l?k4., sr-
8cksir>so. Dis llsrsu8gsks s>8 K4spps msckl S8 lsickl,
clis8s oscklrsglicksr, krgsr>?ur>gsr> risck kr8cksir>sr>
ir> clis 5smmlur>g sio^uorcloso. Dis8s 5smmlur>g von
sllgsmsinsn kickllinisn uncl ^nv^snclung8ksi8pislsn
mil clsn Islsln smplsklsn8wsrlsr ^Kms88ungsn msckl
clsn Vorricklung8lcon8lrulclsur mil clsr ^nwsnclung von
Vorricklung8lsilsn sng vnrlrsul. Dsm kslrisk>8msnn
sr8psrl 8is clis immsr wisclsrlcskrsncls Dksrlsgung8-
srksil ksi clsr Tcksllung nsusr Vorricklungsn uncl
kringl ikm suck ciisjsnigsn gulsn ksulsils nsksr,
clis sr ki8ksr nickl oclsr nur ungsrn vsrwsnclsl ksl.
Dis Lsrscknungsn sincl sinlsck gsksllsn, 8is 8sl^sn
clis Xsnnlni88s cls8 sinigs lskrs in clsr I^rsxi8 8lsksn-
clsn K4itlsl8ckulingsnisur8 vorsu8. Dis K4spps lcsnn

clsksr suck clsn 5ckülsrn clsr lsckni8cksn kskrsn-
8lsllsn sl8 Klill8millsl lür clsn Dnlsrrickl in clsr ksrli-
gung8lsckni>< clisnsn.

l.i»ersr»cks ^Ieue»cksinungen. ksckl^silig ?ur
^ckv/si^sr^vocks wsrclsn im Vsrlsg l?s8cksr Lo.
/V-<L., /ürick 1, nsck8lsksncis ksclsulsncls ^Vsrlcs
8ckwsi^sri8cksr ^ulorsn in killigsn Voll<8SU8-
gsksn sr8cksinsn: koksrl Wsl8sr, Ls8ckwi8lsr
Isnnsr; L. k. l?smu2- kin Dicklsr lcsm uncl ging —
k8 gs8cksksn ^sicksn — Dis 5ükns im ksusr —
Ds8 ksgimsnl cls8 öÖ8sni Xonrscl ksllcs' Xinclsr-
Icrsu^^ug, 2 öcls. k8lksr Oclsrmsll' Dis ^sggs, clis
gslks Xslls: Wsllsr Xsllsr! Dis 8ckàn8lsn klovsllsn
clsr ilslisni8cksn l?snsi88sncs i Xlinclcs-Xo8snksrgsr i
Krsusn8pisgsl z loksnns 5isksl ' Ds8 krsuclsngsrllsin.
ksrnsr sr8ckisnsn in volklsncligsr KIsusu88lsllung clis
ksncls clsr kslisklsn lugsncl8ckrill8lsllsrin Olgs K4s^sr:
Annsli l, 10.—12. Isu8sncl, ^nnsli lcsmpll um 5onns
uncl krsiksil, 4.—6. Isu8sncl, Dsr Iclsins K4oclc, 5. Ki8
7. Isu8sncl.

Der (5rohe Lrocllksuî. klsnclkuck cls8 Wi88sn8 in
20 ösncisn. künl^sknls, völlig nsukssrksilsls ^ul-
lsgs von Lroclcksu8' Xonvsr8slion8lsxilcon. 200,000
^tickwörlsr sul 15,000 5silsn uncl 17,000 /^kkil-
ciungsn, 8owis 210 Xsrlsn. kormsl 16^-25 cm.
künl^sknlsr ösncl (k^o8 — kok). Krsi5 in Osn^-
lsinsn kr. 29.25, in 8ckv/sr^sm kislklsclsr kr. 36.—.
Vsrlsg k. kroclcksu8, ksip^ig 1933.

IVIil clsm jshl sr8cksinsnclsn lünl^sknlsn ksncls
lisgl clsr L-ro^s kroclcksu8 nun 8ckon ^u clrsivisrlsln
lsrlig vor. 5o grsill clsr glüclclicks ös8ihsr immer
v,snigsr in8 kssrs, v,enn sr clis8S8 Wsrlc 2iu ksls
^iskl. Ds8 Lksrslclsri8lilcum lür clis nsus /^U8gsks
lisgl ^wsilsllo8 in clsr wsilgsksnclsn llsrsn^iskung
cls8 Kilcls8 ?ur Vsrclsullickung cls8 Isxls8, ok8ckon
clis8sr sn 8ick sllsin 8ckon clurck clis Xlsrksil uncl
Xnsppksil 8sinsr Ks88ung kslcsnnl i8l. k8 gikl sksn
sins K4sngs Lsgsn8lsncls, clis msn mil Worlsn sl-
Isin nickl völlig lclsr8lsllsn lcsnn, Ks8onclsr8 in jsnsn
ksllsn, wo S8 8ick clsrum ksnclsll, clsm ksisn sin
Dslsil SU8 sinsm sngsrsn 5ps?islgskisl Iclsr ^u ms-
cksn. Dis sn8cksulicks krlclsrung sinsr Zscks lcsnn
visllsck clurck sin kilcl, sins 3lci^^s oclsr sin 5cksms
sul Isicklsrs Wsi8s srlolgsn. Dsrum ksclisnl 8ick clsr
kroclcksu8 oll clsr Xlslkocls clsr kilcllicksn Dsr8lsl-
lung ^ur Vsrmiltlung clsullicksr Vor8lsllungsn. klws
in 8inngsmskzsr /^kwsncllung cls8 Ksu8l^ilsl8! Dsnn
sksn, wo clis Worls lsklsn, cls 8lslll ?ur rscklsn
^sil cls8 kilcl 8ick sin!

Dm sin Äickworl Ksrsu8?ugrsilsn: kscliolscknilc i
WS8 küllsn clsm Dnsingswsiklsn — uncl wsr i8l
ksuls sul clis8sm 5ps?islgskisl visl mskr sl8 sin
kluligsr ksis — clis ?skn 5silsn Isxl im Lrolzsn
kroclcksu8, wslcks clis pk^8ilcsli8cksn (Lruncllsgsn,
clis Iscknilc cls8 5snclsn8, clis Iscknilc cls8 Kmplsng8,
clsn kunlcvsrlcekr uncl clis Xur^wsllsnlscknilc srörlsrn,
wsnn nickl Kolo8 uncl 8cksmsli8cks /eicknungsn
(?skn Islsln) cls8 ^ugs lükrsn würclsn? — krsilick,
msn 8Sgl „^sklsn rsclsn", sksr nock visl rs8cksr uncl
sinclringlicksr rsclsl Ksi8pis>8wsi5s clis sins Islsl
üksr clis ksgsrslionsn i kilclsr 8prscksn sksn ksuls
8cklsgsnclsr sl8 lsklsn. — klur nock sin Ksi8pisl
8si gsnsnnl: clis ^Ici^^s, wslcks clsn sigsnsrligsn
inlsrs88snlsn Knlwiclclung8?>lclu8 clsr ksklsu8 illu8lrisrl.

Wunclsrvoll cls8 ^ckwsr^wsi^s uncl lsrkigs Islsl-
mslsrisl im vorlisgsnclsn ksncls, slws cls8jsnigs clsr
Vogslwsll mil clsn ksgsnplsilsrn uncl I^Iövsn, clsn
ksukvögsln, clsn kslcsnvögsln, clsn ksksnvögsln.
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den Rallen, Kranichen und Trappen; oder das Land-
Kartenmaterial und die Stadtpläne: Rheinland, West-
tahlen und Hessen, Verbreitung der Religionen, Prag,
Preußen, Riga und Rio de Janeiro.

Sollte jemand daran zweifeln, dafj der Text in
diesem Handbuche des Wissens mit seltener Diszi-
plin bis in alle Feinheiten durchgearbeitet und mit
äußerster Objektivität verfaßt ist, der mache einmal
die Probe aufs Exempel und begebe sich ans Stu-
dium einiger weniger Abhandlungen, wie etwa
Psychoanalyse, Psychologie oder Psychotechnik. Man
wird zugeben müssen, dalj solchen Abschnitten jene
seltene klare Schreibweise und gut gebaute Wohl-
abgerundetheit eignen, wie sie erforderlich sind, um
von jedem verstanden zu werden, und in denen
sich jeder aus eigener Kraft zurechtfinden kann,
wenn er sich in einer ruhigen Stunde hineinvertieft.
Durchaus gleiches wäre zu sagen über die umfas-
senden Erklärungen der Rechenmaschinen, Rechen-
Schieber und Rechenvorteile.

Geben wir zum Schlüsse noch eine kleine, sehr
lückenhafte Liste von Stichwörtern aus der engeren
und weiteren Fachwissenschaft, die in dem neuesten
Bande ihrer Wichtigkeit gemäfj mit reicheren Dar-
legungen bedacht wurden : Potential, Potenz, Pressen
(m. Tafeln), Produktion, Pumpen (m. Tafeln), Pump-
speicherwerk, Quantentheorie, Quarz, Quelle (m. T.)
Radioaktivität, Radiotechnik (m. T.), Radium (m. T.),
Raumkunst (m. T.) Rechenmaschinen, Regler (m. T.),
Reibung, Relais, Relativitätstheorie (m. reichen Lite-
raturangaben), Renaissance (namentlich der Baukunst,
Malerei und Plastik m. z. färb. Tafeln), Rennbahn.

Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
305. Wer hat abzugeben fast neue Hobelbank, Blattgröfje

240—260 cm X 70 cm, sowie Schreinerwerkzeug? Offerten
an Jb. Knechtli, Zimmerei, Wil (St. Gallen).

306. Wer hätte 1 großem, noch gut erhaltenen Dauer-
brandofen abzugeben? Offerten an Postfach Nr. 20, Uster.

307. Wer hat 2—4spindlige Astlochbohrmaschine, gut er-
halten, neueres System bevorzugt, abzugeben, sowie einfachen
Lenix für 12 cm breiten Riemen? Offerten an Jakob Surbeck,
Sägerei, Hetllingen (Zürich).

308. Wer hat größeres Quantum nagelbare Isolierplaften
abzugeben? Volumenbeständigkeit der Platten wird nicht ver-
langt. Es können auch Ausschuljprodukte verwendet werden.
Offerten unter Chiffre 308 an die Exped.

309. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten, gut erhaltenen,
leichtern Flaschenzug Offerten an Gebr. Klopfensfein & Cie.,
Steinbruch, Blausee-Mifholz.

310. Wer liefert Bürsfenstiele, saubere, gerade, Buchen-,
Eschen- oder Tannenholz, 1.40 lang, 27 mm (7, geschliffen,
oben abgerundet, unten genau gespity? Offerten unfer
Chiffre 310 an die Exped.

311. Welche Gießerei oder mech. Werkstätfe erstellt
hydraulische Widder? Offerten an P. Gro^mann, Baugeschäft,
Brienz (Bern).

312a. Wer hätte Apparate für Skifabrikation abzugeben?
" Wer liefert Skistöcke und Bindungen? Offerten unter
Chiffre 312 an die Exped.

313. Wer hätte Schlifyscheiben von 7'/s mm Dicke, 35 cm
Durchmesser, Bohrung 30 mm, gebraucht, gut erhalten, abzu-
9eben? Offerten an Ad. Schieß, Glaserei, Thal (St. Gallen).

314. Wer hätte abzugeben 1 Transmissionswelle, 2,40 m
X. 75 mm, mit 3 Stehlagern? Offerten an Gottfried Leuen-
berger, Sägerei, Schalchen b. Wila (Züich).

315. Wer liefert Pressen für Tischlerplatfen, neu oder ge-
braucht, Grölje 500 X 180 und 300X 130? Offerten unter
Chiffre 315 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 292. Komplette Maschineneinrichtungen für die

Fabrikation von Tischlerpiatten beziehen Sie von der A.-G. der
Eisen- und Stahlwerke vorm. Georg Fischer, Werk Maschinen-
fabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 297. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Trans-

missionsteile wie gewünscht, Brennholzkreissägen, Bandsägen
und Holzspaltmaschinen.

Auf Frage 298. Die Firma Christen & Cie. A.-G. in Bern

liefert fabrikneue Ventilatoren mit Moforantrieb.
Auf Frage 298. Die A.-G. Olma in Olfen hat einen gut

erhaltenen Ventilator für Schmiedefeuer abzugeben.
Auf Frage 302. Die A.-G. Olma in Ölten haf gebrauchte,

guf erhalt. Elektromotoren v. gewünschter Grö^e abzugeben.
Auf Frage 303. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mais Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach in

Schaffhausen liefert Vollgatter.
Auf Frage 303. Die A.-G. Olma in Ölten kann Ihnen den

gewünschten Vollgang vermitteln.
Auf Frage 303. Fabrikneue und auch Occasions-Gatter

haben abzugeben in allen Dimensionen: A. Müller & Cie.

A.-G., Maschinenfabrik, Brugg.

Submissions-Änzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Bureaugebäude

des neuen Stückgutbahnhofes in Weiermannshaus, Bern.
Innere Schreinerarbeiten, Lieferung der Schlösser und
Spezialbeschläge. Pläne etc. ab 6. November im Bureau des

Dienstgebäudes der Generaldirektion in Bern, Mittelstrafje 43.

Angebote mit Aufschrift „Weiermannshaus, Schreinerarbeiten
oder „Schlof)lieferung" bis 27. November an die Kreisdirektion
in Lausanne. Öffnung der Angebote am 29. November um

9'/s Uhr, im Verwaltungsgebäude I der Kreisdirektion in Lau-

sänne.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erd-, Maurer-

und Verputjarbeiten zu einer Remise für eine Rangier-
lokomotive westlich des Sihlpostgebäudes im Bahnhof Zurich.
Pläne etc. ab 30. Okt. bei der Sektion für Hochbau, Bureau 527,

5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstra/je 97 in Zürich.

Angebote mit Aufschritt „Erd-, Maurer- und Verputjarbeiten fur
Lokomotivremise Sihlpost" bis 11. November an die Bauabtei-

lung des Kreises III in Zürich.
Zürich. — Mehrfamilienhäuser an der Stüfjistrafje in

Zürich 6. Gipser- und Schreinerarbeiten, Beschlag- und
Rolljalousielieferung, Schlosserarbeiten, fugenlose Unter-
lagsböden, Linoleumbeläge, Maler-, Tapezierer- und
Umgebungsarbeiten. Pläne etc. je vormittags 10 bis 12 Uhr
bei der Bauleitung, Karl Wegmann, Architekt, Winterthurerstralje
52, Zürich 6. Eingaben mit Aufschrift der betr. Arbeiten bis

4. November an die Bauleitung.
Zürich. — Stiftung Kinderheim Bühl, Wädenswil. Gip-

ser- und Glaserarbeiten, sanitäre Installationen, Sonnen-
stören- und Rolladenlieferung. Formulare ab 25. Oktober
bei der Bauleitung, Fried. Fisch, Architekt, Buckstrarçe 25, Wa-
denswil. Eingabetermin 6. November.

Zürich. — Primarschulgemeinde Grolj - Andelfingen.
Neue Turnhalle mit Schullokalitäten und Umbau im Schul-
haus. Bauschreinerarbeiten, Beschlägelieferung. Pläne etc.

bei der Bauleitung Fritsdri, Zangerl & Sträuli, Münzgasse Nr. 1,

Winterthur. Formulare werden keine zugestellt. Eingaben bis

4. November, abends 6 Uhr an die Bauleitung.

Zürich. — Landhaus in Höngg. Sanitäre und elek-
frische Installationen, Zentralheizung event, mit ^''euerung,
Kühlschrank-Lieferung, Parkettarbeiten, Boden-und Wand-

platten, Rolljalousien und Garagetore, Glaserarbeiten.
Pläne etc. bis 3. November von 10—12 und 14—16 Uhr bei

der Bauleitung, W. Wehrli & C. D. Burlet, Architekten, Zurich I,

Löwenstrafje 59. Eingaben bis 8. November an die Bauleitung.

Zürich. — Mehrfamilienhaus an der Zürichstralje in

Goldbach-Küsnacht. Maurer-, Eisenbeton-, Kunstsfein-,
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Plane etc.

vom 1.—3. November von 10—12 und 14—16 Uhr

Bauleitung, W. Wehrli & C. D. Burlet, Architekten Zurich i,
Löwenstrafje 59. Eingaben bis 6. November an die Bauleitung.

Zürich. — Einfamilienhaus für E. Schmid, Bankprokurist,
Kirchbodenstrafse, Thalwil. Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Gipser- und Glaserarbeiten. Pläne etc. ab 30. Oktober,
jeweilen nachmittags 2—5 Uhr bei der Bauleitung, P- Giumini,
Architekt, Bahnhofstra^e 57 b, Zürich 1. Angebote mit Auf-
schritt „ Preiseingabe für Einfamilienhaus Thalwil" bis 2. No-
vember, abends 6 Uhr an die Bauleitung.
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clsni ksüsri, !<rsr>ic1tsn unc^ Irsppsn I Oclsr cisz ^.sncl-
î<srlsnmstsris! uricl cils 5lsc!lp!âris: klisitiîsricl, Wszl-
ls^isni und lds55sn, Vsrdrsilung der ks!ig>Onsri, ?rsg,
^rsulzsn, kigs und !^io de Isnsiro.

3o!!ts jsmsnd dsrsn ^wsilsln, ds!z dsr Isxl in
diszsrn ldsndduclis dsz Wt55sn5 mil zsilsnsr »izzti-
p!in lz!5 in s!!s ^sinlisilsn durcligssrizsilsl und mil
àukzsrzlsr Odjslclivilsl vsrlslzl >5l, dsr msciis sinrns!
dis l^rods sulz dxsrnps! und dsgsds sicli snz 8lu-
diurn sinigsr weniger /^ddsndiungsn, wie slws
?5^c>iosne>^5s, ?5"/c1>O!ogis odsr?5>diczlscdnilc. ^>en
wird ^ugsden mÜ55sn, dslz 5oldisn /^dzsdnillsn jene
5s!lsns ldsrs 5cdrsidwsi5s und gul gsdsuls Well!-
sdgsrundsldsil eignen, wie zie srlordsdicd zind, um
von jscism vsràndsn ^u wsrdsn, und in dsnsn
zicd jsdsr suz eigener Xrsll ^urscdllindsn Icsnn,
wenn er zicd in einer rudigsn 8lunds dinsinvsrlisll.
»urclisuz gisicdsz were ^u zsgsn üdsr dis umls8-
zsndsn drldsrungsn dsr kscdsnmszcdinsn, kecken-
scdisdsr und I?sclisnvorlsi!s.

Osdsn wir ?urn 5cd!u55s nocd eins Icisins, zsdr
lücksndslls dizls von ^licdwdrlsrn suz dsr engeren
und weilsrsn dscdwizzsnzcdsll, dis in clem nsuszlsn
Lsnds ilirsr Wisdliglcsil gsrnskz mil rsicdsrsn »sr-
isgungsn dsdscdl wurdsn: l'olsnlis!, s-'olsn^, ?rs55sn
(rn. Islsin), ^rodulclion, ?urnp>sn (m. Islsln), ?ump-
zpsicdsrwsrlc, (»usnlsntlisOris, (»usr?, Ousüs (m. I.)
!?sdiOsIclivilsl, !?sdiolscdni>< (m. I.), !?sdium (m. I.),
ksurnicunzl (m. I.) ksclisnrnszcdinsn, Regler (m. I.),
!?sidung, I^sîsiz, l?s!slivilslzldsoris (m. rsicdsn Lils-
rslursngsdsn), I?snsizzsnss (nsrnsnliicd dsr Lsuicunzl,
l^Islsrsi und i^iszliic m. tsrd. Istsin), !?snndslin.

kü.

äv! tier prsxk — kür die p»»î!.
txiö. Vvrksulk-, 7su,cti» und Ardvitigsluck« werden

unter dieser kudrik nickt sutgsnommen; dsrsrtigs An^sigsn
gehören in den In»vrstentsil des öisttsz. — Dsn örsgsn,
wsicds „unter Lkittre" srsclisinsn so»sn, woüs rnsn Zlt Lt»,
in lvlsriisn (lür Zusendung der Ollsrlsn) und wenn die k-rsys
mit Adresse des ^rsgsstsüsrs srsclisinsn so!!, 2V Lt». dsilsgsn>
l^snn icsin« ^Isricsn initg«»<j,iàt werden, kenn die ?rsg«
nickt sutgsnoinmen werden.

krsgsn.
Z05. Wer list sl>xugsl>sn lsst neue llokslksnlc, öisttgrähe

24V—2àv cm X Vv cm, sowie Zcl>reinsrwsr!<^sug? Oltsrtsn
sn ll>, i<nscl>t!i, Zimmerei, Wil (5t. Oslisn),

ZV6. Wer listts 1 gröhsrn, nodi gut srtisitsnsn Osusr-
drsndotsn sd^ugsdsn? Ottsrten sn l"osttscl> ltr. 2V, idstsr.

Z07. Wer iist 2—4spind!igs Hstlodidotirmssdiins, gut er-
lisltsn, neueres 5^stsm devor^ugt, skxugedsn, sowie sintsdisn
lenix tür 12 cm drsitsn Kiemen? Olksrtsn sn lslcod Zurdsclc,
^sgsrei, lletilingsn (7vricl>),

ZVL. Wer list größeres Qusntum nsgsidsrs lsolisrpistten
sl>Tugsl>sn? Voiumsndestsndiglcsit der kistten wird nidit vsr-
isngt. ds können sudi ^ussdiul)produkts verwendet werden.
Osfsrtsn unter Lliillrs ZV3 sn die dxpsd.

Zll?. Wer listts sd^ugsden 1 gsdrsucdtsn, gut srlisltsnsn,
isiditsrn lissdisn^ug? Ottsrtsn sn Osdr. Kioptenstsin è- Lis.,
^tsindrucd, kisusss-tdiitdo!?.

Ztv. Wer iislsrt öürstsnstisls, ssudsrs, gsrsds, öudisn-,
^Zcden- oder Isnnsndolx, 1.4V isng, 27 mm !7, gssdilitlsn,
r>dsn sdgsrundst, unten gsnsu gespitzt? Ottsrtsn unter
Ldittre Z1V sn die dxped.

211. Wstdis Oistzersi oder medr. Wsrkststts srstsüt
Wicicisf? Oiissiesi sn s^. Srohmsnn, ösugszc^sit,

örisn^ sgern).
212s. V7sr listts T^ppsrsts tür Zkitsdrikstion sdiugsdsn?
Wer listsrt Zkistöcks und öindungsn? Ottsrtsn unter

Lliittrs 312 sn die dxpsd.
212. Wer listts 5di!itzsdisidsn von 7'/^ mm Dicke, 35 cm

^Ul-c^mS55Sr, ZO 1NM, yeì»»'Suc!'>i. Sk^sIîSN,
vsdsn? Ottsrtsn sn Ad. 5diistz, Olsssrei, Ids! (5t. Osüsn).

314. Wek' ^siis sì»iu^ei»SN 1 IrsnzmiZzionzwSÜs, ?,4O m

mm. mit 3 ^is^Is^Sfn? Osssrisn sn (3c)iî^5i6c^ !_s^sn-
"SsLzSk-, HsZSt'Si, ^c^âlc^sn ì». Wi!s <^ü'ic^).

315. Wsf ^rs556n îûi' Ii5<3ilsfs»lsîi6n, neu ocles' ge-
drsudit, Oröhs 500 X 160 und 300X 1Z0? Ottsrtsn untsr
Lliittrs 315 sn die dxpsd.

Antworten.
Aut lrsgs 292. komplette 1vls5diinsnsinriclitungsn tür die

lsdrikstion von liscdlsrpisttsn dsxislisn 5is von dsr dsr
dizsn- und 5tsl>!wsrks vorm. Osorg lisclisr, Wsrk lvlssdimsri-
tsdrik ksusdisndscli, 5clistttisu5sn.

Aut 5rsgs 297. Die A.-O. O!ms in Oitsn iistsrt Irsnz-
mi55ionztsi!s wie gswünzdit, örsnnlioixkrsizzsgsn, ksndssgsn
und ltolx5ps!tms5diinsn.

Aut krsgs 29L. Die lurms Lliriztsn 6< Lis. A.-O. in osrn
iistsrt tsdriknsus Vsntiistorsn mit lvtcztorsntrisd.

Aut krsgs 29S. Dis A.-O. Oims in Oitsn iist sinsn gut
srlisitsnsn Vsntiistor tür 5ctimisdstsusr sd^ugsdsn.

Aut krsgs 202. Dis A.-O. Oims in Oitsn list gsdrsudits,
gut srlisik disktromotorsn v. gswünzclitsr Oröhs sdxugsdsn.

Aut lrsgs 202. Dis A.-O. dsr dizsn- und 5tsl>iwsrks vor-
msiz Osorg kizdisr, Adt. ivlsscliinsntsdrik ksuzclisndscli in

5clisttlisuzsn iistsrt Voiigsttsr.
Aut krsgs 202. Dis A.-O. Oims in Oitsn kann idnsn dsn

gswün^clilen Voiigsng vsrmittsin.
^

Aut drsgs 202. lsdriknsus und sudi OccsdoriZ-Osttsr
list»Sn sl»^^gsi»6n in sllsn l)im6N5ic»n6n: ^üIlSr 6c (^16.

A.-O., ti/irzzcliinsntsdrik, örugg.

5ukm»5ionz-/^n?eiger.
5ckwei-vr. Lunds5bsknvn, lirsi, I. — Survsugvdäudv

de» neuen Ztüdcguldsknkole» in 1Veisrinsnn»ksu», kern.
Innere Zckreinersrbsiten. l-islorung der !cl>Iö»»er und
Zps»islde»cklsge. kisns etc. sd 6. diovsmdsr im öurssu ds»

Disnstgsdsuds» dsr Osnsrsidirsktion in ösrn, l/iittsiztrstzs 43.

Angsdots mil Autzcliritt „V^siermsnnslisuz, 5clirsinsrsrdsitsn
ocisr „5diiolziistsrung" diz 27. IXiovsmdsr sn die iOsizdirsktion
in dsuzsnns. Ottnung dsr Angsdots sm 29. IXiovsmdsr um

?'/- Dlir, im Vsrwsitungsgsdsuds i dsr ltrsizdirsktion in i.su-
5SNNS.

Zcliwsi-. Kunde,bsknsn. Xrsi» I». ^ ^rd-. Usurer-
und Verputzsrdeilen zu einer komi»e lür sine ksngier-
lokomolive wsztiicli de» 5idipo5tgsdsuds5 im ksknkol 2uricn.
kisns stc. sd 30. Okt. dsi dsr 5sktion tür ltodidsu, öurssu 527,

5. 5tock dsz Vsrwsitungzgsdsudsz, Xszsrnsnstrshs 97 in /üricli.
/Xngs^OiS mit /^ut8ctisiit unct VS^putzs»'OSit6n tür
1okomotivrsmi!s 5iliipo5t" diz 11. t^icrvsmdsr sn dis ösusdtsi-
iung de» Krsizs» iii in Xüridi.

2ürick. — d4ekrtsrnilienkäu,vr sn dsr !1ühi»trahs in
^ürici, S. Vipkvr- und Zckreinsrsrbviten, ke»ci,Iäg- und
kolljsloulivlivisrung, Zcklo»»ersrdeilvn, kugen>o»e unter-
Isgldöden, l.inolsumdelsgs. visier-. I^pvxisrsr- und
Umgedung»srksiten. öisns stc. is vormittsgs 10 d>5 12dmr
dsi dsr ösuisitung, Ksri Wsgmsnn, Arcliitskt, Wintsrtliursrstrsizs
52, ^üricti 6. ^in^sksn mit /^utzctiritt <3s5 ketn ^fvsitsn O>5

4. diovsmdsr sn die ösuisitung.
Ttürick. — Ztittung Xinderkeim kükl. >Vsden»wiI. vip-

,sr- und l?Is»srsrkeiten, »snitäre In»tellstiensn, Zennen
»leren- und kollsdeniieterung. lormuisrs sd 25 Oxtodsr
i»si cisr Ksulsit^sig, l^rieci. ^izcti, /Vi-ctiit6l<t, kuckstk-ähs 25, vvs-
dsnswii. dingsdstermin à. IXiovsmdsn

/ürick. — primer,ckulgemsindv Sieh - Andsltingen.
illsue lurntisile mit Zckullolcslitäten und llmdsu im Zcnul»

ksu». ksu»ckreinvrsri,sitsn, ks»d,!ZgeIietsrung. öisns etc.

dsi dsr ösuisitung öritzcdi, 7sngsri ê, 5lrsuii, ldün^gszss ivr. 1,

Wintsrtliur. öormuisrs wsrdsn ksins ^ugsstsiit. dingsdsn d>5

4. diovsmdsr, sdsnd» à Dlir sn dis ösuisitung.
?üri«k. — i.sndksu» in Höngg. Zsnitsrv und slvk-

tri»ct>e In»tsllstionvn, 2sntrslkvilung svsnt m t ^
Xükl»ckrsnlc-I.ietvrung, psrkettsrdsiten, Soden-und Venu-
plsttsn. polljslou»ien und Vsragetore. Vlsiersroeiten.
öisns stc. di» 3. ixiovsmdsr von 10—12 und 14—là dinr dsi
dsr ösuisitung. W. Wsdrii ê- L. D. öurist, Arcditsktsn, 2uncd

lôwsnîtrshs 59. öingsdsn diz 8. IXiovsmdsr sn die ösuisnung.

lürid,. — dlvkrtsmilivnksu» sn der 2ürid,»trshs in

<»oIddscti-Xü»nsckt. Insurer-. Ki»endeton-. Xun»t»tein-.
Ztimmer-, IZsckdedcvr» und Zpvnglvrsrbeiten. ösns etc

VOM 1.—3. l^lovSmke»' VON 1l)—12 nnci 14—16 k'

ösuisitung. V9. Wsiirii ê- L. D. öurist. Arcditsktsn 2ur>cN 1,

döwsndrshs 59. öingsdsn di» à. llovsmdsr sn dis ösuisnung.

/ürick. — kintsmilivnksu» tür k. 5ckmid, ösnkprokurist,
Xircddodsndrshs, Ikslwil. /immer-, IZsckdocker-, îpenglsr-,
<2ie,er- und SIs»srsrizeitvn. öisns etc. sd 30. Oktodsr,
isweilen nsctimitts^^ 2—5 ksi cief ösuleitnng, Oiumim,

Arcditskt, ösdnöotztrshs 57 d, 2üricl> 1. Angsdots m4 Aut-
5Ltlsitt „ ^56i56MHsìl)6 tü»- ^l'ntsmilisnllZUZ I^âlv/it" viZ 2. I>i0-

vsmdsr, sdsndZ à dilir sn dis ösuisitung.
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